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Was mache ich gerade? Der 1. Band

meiner Science-Fiction-Trilogie »Eternia«

(Heyne Verlag, voraussichtlich ab Herbst

2026) ist fertig. Das ist immer ein

großartiger Moment, die Fertigstellung

eines Romans. Und es geht gleich weiter

mit dem 2. Teil.

Das nächste Projekt: Ich befasse mich

mit Asien, insbesondere mit China -

siehe unten.

Nur noch wenige Wochen

Am 16.7. beginnt ein neues großes Science-Fiction-Abenteuer, das auf der Erde

seinen Anfang nimmt und in die Tiefen des Alls führt. Der besondere Reiz dieser

Trilogie: Sie ist von drei verschiedenen Autoren verfasst. Ich habe den 1. Band

geschrieben, Joshua Tree den 2. und Brandon Q. Morris den 3.

Woher stammt die Menschheit?

Im 23. Jahrhundert ist die Erde größtenteils unbewohnbar. Reiche Überlebende auf dem

Trockenen streiten sich mit den Bewohnern schwimmender Inseln um die letzten



Ressourcen. Ein Kolonisten-Raumschi� soll die Menschheit retten. Doch dann entdeckt

eine Sonde ein außerirdisches Artefakt im Kuipergürtel. Darin: ein Humanoide im

Kryoschlaf – Millionen von Jahren alt! Paläontologin Lea Lehora sucht mithilfe einer

Quantenintelligenz nach der Lösung für ein Rätsel, das die Menschheit für immer

verändern wird.

Im nächsten Wissenschaftsthriller geht

es auch um CHINA

CHINA bald die NUMMER 1 in der Welt

Das 21. Jahrhundert wird vielleicht als das »chinesische Jahrhundert« in die

Geschichte eingehen. Wir erleben derzeit eine Verlagerung des ökonomischen und

technologischen Schwerpunkts der Welt nach Asien und dort insbesondere nach

China, wo einzigartige Entwicklungen statt�nden, die das »Reich der Mitte« in zehn,

spätestens zwanzig Jahren zur größten und vielleicht einzigen Supermacht des

Planeten Erde machen werden. In Bezug auf Technologie und Wissenschaft hat uns

China längst eingeholt, in manchen Bereichen sogar überholt – und der Abstand

wächst. Europa nimmt keinen zentralen Platz mehr auf der Bühne des

Weltgeschehens ein, und selbst die USA geraten immer mehr ins Hintertre�en. Im

Vergleich mit Asien wird die westliche Welt in den kommenden Jahrzehnten deutlich

an Bedeutung verlieren.

Mein nächster Wissenschaftsthriller, den ich derzeit vorbereite, thematisiert auch dies,



und die Recherchen dafür sind aufwendiger als jemals zuvor. Noch bin ich in der

Phase, Daten und Infos zu sammeln, und das Bild, das sich mir als in der westlichen

Kultur verwurzelter Beobachter bietet, ist atemberaubend. Meine gar nicht so

vorsichtige Prognose: Der erste funktionierende und rentable Fusionsreaktor wird in

China Strom liefern, und der erste Quantencomputer mit erwiesener

Quantenüberlegenheit, die alle unsere kryptogra�schen Verfahren infrage stellt, wird

seinen Betrieb in China aufnehmen.

»Das Schi�« auch in der UKRAINE

In Deutschland hat »Das Schi�«

inzwischen 7 Au�agen erreicht. Nach der

russischen Ausgabe vom Herbst 2024

erscheint der Roman auch in der

Ukraine, voraussichtlich im Frühjahr 2026

– der Vertrag ist gerade unterschrieben.

Fundstücke

Wo sind die ALIENS? Seit vielen Jahren halten wir Ausschau nach außerirdischen

Zivilisationen (Stichwort SETI), ohne bisher auch nur eine Spur von ihnen gefunden

zu haben. Mit immer besseren Radioteleskopen horchen wir ins All, auf der Suche

nach Funksignalen, die nicht natürlichen Ursprungs sind. Aber vielleicht sind

Funksignale der falsche Ansatz. Möglicherweise benutzen Aliens

Quantenkommunikation für den Austausch von Informationen und Mitteilungen:

https://www.heise.de/hintergrund/Missing-Link-Wie-man-interstellare-



Quantenkommunikation-�nden-koennte-6055817.html

Zeitumkehr? O�enbar kann sich auf Quantenniveau sogar der Ablauf der Zeit

verändern, wie Forscher kürzlich entdeckten. In Quantensystemen kann die Zeit

»verwischt« sein, rückwärts ablaufen oder sogar in beide Richtungen gleichzeitig, in

Vergangenheit und Zukunft. Hier gibt es einen interessanten Artikel über das

Phänomen: https://www.scinexx.de/news/technik/zeitumkehr-im-quantenreich/ Und

hier noch einer, in englischer Sprache: https://www.nature.com/articles/

s42005-021-00759-1

Hat KI einen freien Willen? https://www.scinexx.de/news/technik/hat-kuenstliche-

intelligenz-einen-freien-willen/

EMPFEHLUNG

Diesmal betri�t meine Empfehlung einen meiner absoluten Lieblingsromane im

Bereich der Science-Fiction, nämlich »Der Wüstenplanet« (Dune) von Frank Herbert,

den ich vor mehr als 40 Jahren gelesen habe, damals in der ursprünglichen

Übersetzung von Ronald M. Hahn. Der Film von Denis Villeneuve ist eindrucksvoll,

aber ich �nde das Buch noch viel, viel besser. Unbedingt lesen!

Wer das Gewürz kontrolliert, kontrolliert

die Galaxis.

Herzog Leto, Oberhaupt des Hauses

Atreides, erhält Arrakis zum Lehen, den

Wüstenplaneten, eine lebensfeindliche

und doch begehrte Welt, denn unter dem

Sand liegt das Gewürz. Diese Droge, die

man auf Arrakis im großen Stil abbaut,

verleiht Menschen die Gabe, in die

Zukunft zu sehen, und bildet damit die

Grundlage der interstellaren Raumfahrt.

Als Letos Armee in einen tödlichen

Hinterhalt gerät und der Herzog fällt,

�ieht sein Sohn Paul in die Wüste und

taucht bei Arrakis' Ureinwohnern, den

Fremen, unter. Diese erkennen in ihm

den lange vorhergesagten Messias, und

Paul rüstet sich zu einem gnadenlosen

Rachefeldzug …


